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Eppertshausen (EA) In der 
ersten Ferienwoche fand die 
Kinderfreizeit der Kolpingsfa-

milie in Neuerkirch statt. Bei 
gutem Wetter wurde gekocht, 
gespielt, gebastelt und Lieder 

am Lagerfeuer gesungen. Die 
Kinder konnten sich über eine 
abwechslungsreiche Woche 

freuen. Herzlichen Dank an alle 
Helfer*innen, die diese Freizeit 
möglich machten. (Foto: p.)

Ferienwoche in Neuerkirch

Eppertshausen (EA) Seit 50 Jah-
ren besteht der ökumenische 
Seniorenclub in Eppertshausen. 
Und das wurde jüngst gebüh-
rend gefeiert, mit Ehrungen, 
einem Gottesdienst in der ka-
tholischen Kirche und einem 
gemütlichen Beisammensein 
bis in den Nachmittag hinein. 
Elsbeth Seibel, die seit 1999 den 
Seniorenclub ehrenamtlich lei-
tet, wurde für ihr Engagement 
ausgezeichnet. Verabschiedet 
wurden die langjährigen ehren-
amtlichen Helferinnen Elisa-
beth Wantschura, Tamara Ber-
ninger und Ingrid Leipner. 
„Wir möchten unsere Dankbar-
keit zeigen dafür, dass es den Se-
niorenclub nun schon 50 Jahre 
gibt“, fasste die katholische Ge-
meindereferentin Claudia Schö-
ning zusammen. Zum Jubiläum 
eingeladen waren daher auch 
alle (ehemaligen) Helferinnen 
und Helfer, Vertreter der Ge-
meinde, Pfarrer und Gemeinde-
referenten. Auch Bürgermeister 
Carsten Helfmann überbrachte 
Glückwünsche.  
Die Gründung fand 1972 im Ju-
gendheim statt – genau dort, wo 
jetzt 50 Jahre später, am Mittag, 
wieder gefeiert wurde. 1975 er-
folgte der Umzug ins Haus Va-
lentin. Mittlerweile treffen sich 
die Mitglieder in der Senioren-
anlage in der Willy-Brandt-Stra-
ße. Auch die Zukunft des Clubs 
ist gesichert, gibt Schöning ei-
nen Ausblick: „Wenn das Seni-
orenwohnheim im Abteiwald 
fertiggestellt sein wird, besteht 
dort die Möglichkeit, sich in ei-
nem größeren Kreis zu treffen“, 
gibt Schöning einen Ausblick. 
Dreh- und Angelpunkt im Seni-
orenclub ist der Gemeinschafts-
sinn, das Miteinander. Der 
ehemalige katholische Pfarrer 
und Eppertshäuser Ehrenbürger 
Harald Christian Röper hat dies 
einmal so beschrieben: „Die 
Leute nehmen sich Zeit und 
werden dabei gemeinsam alt.“ 
Bevor Corona alle Aktiven zu 
einer fast dreijährigen Pause 
zwang, kamen jeden Mittwoch 

zwischen 30 und 40 Seniorin-
nen und Senioren zusammen. 
Man traf sich in der katholi-
schen Gemeinde St. Sebastian 
und einmal im Monat in der 
evangelischen Friedensgemein-
de. „Wir sind ökumenisch – 
wir freuen uns über jede und 
jeden, der bei uns zur Tür her-
einkommt“, fasst Seibel zusam-
men. Rund 15 Aktive, die in 
mehreren Teams arbeiten, hel-
fen dabei, dass alles rund läuft. 
Sie sorgen zum Beispiel dafür, 
dass genug Kaffee und Kuchen 
da ist, der dann zum Selbstkos-
tenpreis abgegeben wird. Groß 
war die Freude als im März 
endlich wieder Treffen möglich 
waren, wenn auch vorerst nur 
alle zwei Wochen. „Gemeinsam 
sind wir weniger allein“ nennt 
Seibel den Leitspruch des Seni-
orenclubs. 20 bis 25 Gäste sind 
es, die derzeit regelmäßig in die 
Seniorenanlage kommen. Man 
trifft sich zum Beispiel zum Bin-
go spielen. Zu Tagesausflügen. 
Oder zum Kino. In dicken Fo-
toalben hat Seibel die besonde-
ren Aktivitäten dokumentiert. 
Zum Beispiel die Fastnachtssit-
zungen, die Weihnachtsfeiern, 
oder die Neujahrsempfänge.  
Am letzten Mittwoch im Monat 
steht das gemeinsame Feiern 
der Geburtstage der Mitglieder 

aus dem jeweiligen Monat auf 
dem Programm. Die Ausflugs-
ziele bei den Tagestouren sind 
vielfältig. Bad Orb und der 
Spessart stehen ebenso auf dem 
Programm wie Kurztrips ins 
Freizeitzentrum Münster oder 
zum Erdbeerhof Münch nach 
Groß-Umstadt. Seibel sucht die 
Cafés am Zielort nicht nur nach 
schöner Lage, Atmosphäre und 
Speisekarte aus, sondern auch 
danach, dass diese altersgerecht 
ausgebaut sind. Bei einer Vor-
ab-Besichtigung sei daher eine 
ihrer ersten Fragen die nach 
den Toiletten. „Die müssten 
nämlich unbedingt barrierefrei 
sein.“ Im Seniorenclub waren 
außerdem schon Referenten 
von Polizei und Feuerwehr zu 
Gast und gaben Profis der So-
zialstation Informationen zur 
Patientenverfügung.
Der Seniorenclub bringt gera-
de auch die Menschen mitten 
ins gesellschaftliche Leben, 
die nicht mehr so mobil sind. 
Lange Zeit wurden diejenigen, 
die nicht mehr gut zu Fuß sind 
und keine Fahrgelegenheit hat-
ten, sogar zu Hause abgeholt 
und zu den Treffen gefahren. 
August Seibel hat diese Fahrten 
mehr als zehn Jahre lang über-
nommen. Später unterstützte 
ihn Peter Huther. Dann wurde 

Seibel von Norbert Beckmann 
abgelöst. Jetzt werden drin-
gend Fahrerinnen oder Fahrer 
gesucht. „Wir brauchen Aktive, 
die auch wieder den Fahrdienst 
übernehmen“, sagt Seibel. 
Derzeit kommen weniger „jun-
ge Alte“ nach, berichtet Seibel 
von einem Trend, der schon 
seit vielen Jahren festzustellen 
sei. Der Grund? Viele Rentner 
fühlten sich zu jung für den 
Club. „Wenn ich heute jeman-
dem, der oder die 70 ist, vor-
schlage, in den Seniorenclub 
zu kommen, kann es sein, dass 
ich höre: Das mach‘ ich, wenn 
ich mal alt bin!“, sagt Seibel, die 
selbst schon etwas über 70 Jahre 
alt ist. Der Erfolg des Clubs ist 
freilich auch gar nicht mit dem 
Alter verbunden, ab dem die 
Akteure dort einsteigen. Son-
dern er rührt daher, dass der 
Zusammenhalt, das Miteinan-
der und die Freundschaften so 
gut gepflegt werden. 
Die nächsten Treffen des Seni-
orenclubs finden mittwochs in 
der Seniorenwohnanlage Wil-
ly-Brandt-Straße 6-8 (Eingang 
in der Heinz-Herbert-Karry-
Straße) statt ab 15 Uhr am 10. 
und 24. August, 14. und 28. 
September, 12. und 26. Okto-
ber, 9 und 23. November sowie 
am 7.  und 21 Dezember.

50 Jahre Seniorenclub Eppertshausen 
Jubiläum mit Ehrungen gefeiert / „Gemeinsam ist man weniger allein!“ /                                     

Nach Corona-Zwangspause wieder jeden zweiten Mittwoch regelmäßiges Treffen 

Helferinnen und Helfer, sowie Vertreter der Gemeinde, Pfarrer und Gemeindereferenten freuen 
sich mit den Seniorinnen und Senioren über das Jubiläum. Elsbeth Seibel (stehend, 6.v. rechts) 
wurde für ihr langjähriges Engagement geehrt. Auch Bürgermeister Carsten Helfmann (stehend, 
3.v. rechts) gratulierte.�  (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Bei hei-
ßen sommerlichen Tempera-
turen hat man das wöchentli-
che Hallentraining gegen eine 
kleine Fahrradtour getauscht. 
Man traf sich am vergange-
nen Dienstag um 18 Uhr vor 
der Bürgerhalle und starteten 
pünktlich. Die einstündige Tour 
verlief  überwiegend durch die 
schattenspendenden Wälder 
zum Ziel, in den Biergarten der 

Turnerschaft Ober-Roden. Dort 
warteten schon unsere reser-
vierten Tische auf die 14 hung-
rigen und durstigen Radler. Bei 
bester Stimmung und Gesel-
ligkeit verging die Zeit viel zu 
schnell. Das Training der „be-
wegten Männer“ findet immer 
dienstags um 18.30 Uhr in der 
Bürgerhalle statt. Bei Interesse, 
einfach mal reinschauen und 
mitmachen. � (Foto: privat)

„Bewegte Männer“ besuchen 
TS-Sommergarten

Eppertshausen (EA) Wie bereits 
bekannt, findet am Sonntag, 
21. August, das diesjährige Som-
merfest an der Bürgerhalle statt. 
Für sangesfreudige  aber auch 
für Freunde kulinarischer Ge-
nüsse ist in jedem Fall bestens 
gesorgt. Ab 10.30 Uhr wird die 
Veranstaltung traditionsge-
mäß mit einem Matineesingen 
befreundeter Vereine aus den 
Nachbargemeinden eröffnet. 

Bis zum jetzigen Zeitpunkt ha-
ben sechs Chöre ihr Kommen 
zugesagt.
Ab der Mittagszeit warten 
dann Köstlichkeiten vom Grill 
auf den Besucher. Das Ganze 
wird dann am Nachmittag mit 
selbstgebackenem Kuchen un-
serer Vereinsfrauen abgerundet. 
Am Abend können dann wie-
der Grillspezialitäten verköstigt 
werden. 

Sommerfest der Germania
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Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

KLINIK LANGEN

17.AUG
2022
Beginn 18Uhr

Anmeldung
ist erforderlich!

Die Veranstaltung
findet

entsprechend
der 2G+

Regelung statt.

Eppertshausen (EA) Auf Ein-
ladung der Gemeinde Codi-
goro und des dortigen Part-
nerschaftskomitees machte 
sich kürzlich eine kleine De-
legation aus Mitgliedern des 
Partnerschaftsvereins und der 
Kerbjahrgänge 2021/2022 auf 
dem Weg in unsere Partner-
kommune. Dort fand die „Pa-
lio dei Rioni“, eine Art „Spiel 
ohne Grenzen der Ortsteile“ 
statt - und in diesem Jahr war 
auch eine Mannschaft aus Ep-
pertshausen eingeladen, dar-
an teilzunehmen.
Trotz unzähliger Telefona-

te und Mails schafften es die 
Verantwortlichen allerdings 
nicht, eine vollständige Trup-
pe, bestehend aus mindestens 
sechs Frauen und sechs Män-
nern, auf die Beine zu stellen. 
So blieb den Eppertshäusern 
in diesem Jahr nur die Rolle als 
Zuschauer - viel Spaß hatten 
die Teilnehmer aber trotzdem.
Los ging es bereits Mitt-
wochnacht und schon am Don-
nerstagvormittag konnte man 
auf dem Weg zum Stammlo-
kal des Partnerschaftsvereins, 
der „Bar del Teatro“ direkt am 
Rathaus, erste Freunde begrü-

ßen. Nach Bezug der Zimmer 
Im Hotel „Oasi Bianca“ wurde 
von den Kerbjahrgängen aus-
giebig die Poolanlage getestet, 
bevor man am Abend nach 
2019 endlich ein erstes großes 
Wiedersehen mit den italieni-
schen Freunden im Ristoran-
te „Primavera“ feiern konnte. 
Die Bürgermeisterin von Co-
digoro, Sabina Alice Zanardi 
ließ es sich nicht nehmen, die 
Eppertshäuser Delegation per-
sönlich zu begrüßen und bat 
die Kerbborschen 2021/2022 
alles dafür zu tun, dass Ep-
pertshausen bei der nächsten 
Palio mit einem eigenen Team 
teilnehmen kann. 
Am Freitag wurde die bekann-
te Clubanlage „Spiaggia Ro-
mea“ ausgiebig getestet - der 
Samstag stand dann aber voll 
im Zeichen der Palio. Die Ep-
pertshäuser Delegation hat-
te sich T-Shirts für das Event 
anfertigen lassen („Bem-
bel-Squad Eppertshausen“) 
und 20 Liter Apfelwein mit zur 
Palio gebracht - Apfelwein und 
Kerbborschen wurden direkt 
nach der Ankunft vom Team 
„Circus“ adoptiert und ein-
geladen, beim Einmarsch der 
Mannschaften mitzumachen. 
Die folgenden drei Stunden 
wurde die Palio dei Rioni von 
der gut besetzen Zuschauertri-
büne verfolgt. 15 Mannschaf-
ten lieferten sich in dieser Zeit 
viele lustige und spannende 
Wettkämpfe, bis dann kurz 
nach Mitternacht die Sieger-
mannschaft unter dem Beifall 
aller Anwesenden die Sieger-
trophäe in Empfang nehmen 
konnte.
Seitens der Veranstalter und 
der Kommune Codigoro wur-
de im Zuge der Palio noch 
einmal der Wunsch an Ep-
pertshausen herangetragen, 
im kommenden Jahr mit einer 
eigenen Mannschaft teilzu-

nehmen - eine Bitte, die die 
Kerbborschen 2021/2022 für 
das kommende Jahr in die Tat 
umsetzen möchten. 
Nachdem am Sonntagabend 
noch einmal ein gemeinsa-
mes Abendessen mit den ita-
lienischen Freunden auf dem 
Programm stand, hieß es am 
Montag dann schon wieder 
Abschied nehmen.
Nach fast drei Jahren Pau-
se war es schön, alte Freunde 
wieder treffen zu können - 
und für die Kerbborschen war 
es eine tolle Möglichkeit, neue 
Freundschaften zu knüpfen. 

„Bembel-Squad Eppertshausen“ macht Italien unsicher 
Delegation der Kerbjahrgänge 2021/2022 besucht Codigoro

Die Eppertshäuser Delegation bei der „Palio dei Rioni“.
�  (Foto: privat)

Nächstes Treffen ist am Sams-
tag, 13. August, um 14.30 
Uhr im DRK-Heim Kleestadt. 
Christine Gräf aus Babenhau-
sen stellt uns ihr Programm                           
„Lebensfreude“ vor, mit Be-
wegungen im Neurotan-
go-Schritt. Es verspricht ein 
informativer Nachmittag zu 
werden. Mitglieder, Partner, 
Angehörige und Freunde sind 
herzlich eingeladen.
Beim nächsten Treffen am 10. 
September referiert Heilprakti-
kerin Birgit Grebe zum Thema 
„Fit im Kopf trotz Parkinson“. 
Bei Fragen Tel. Monika Heil 
(tel. 06078/ 8528) oder Katha-
rina Väth (Tel. 35318). 
Website: www.parkinson-um-
stadt.de. Spendenkonto ist bei 
der Sparkasse Dieburg  IBAN: 
DE 21 5085 2651 0110 1316 87.

Parkinson-                        
Selbsthilfegruppe

Chorproben: Zu den   turnus-
mäßigen Chorproben treffen 
sich die Sänger am kommen-
den Montag (15.) wie folgt: 
19 Uhr Ensemble Musica, 20 
Uhr Männerchor. Die Proben 
finden unter den derzeit gel-
tenden Corona-Bedingungen 
statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebe-
ten.
Veranstaltungskalender:  
Montag, 22. August: Turnus-
mäßige Chorproben im Ver-
einslokal.
Donnerstag, 1. September: Se-
niorenstammtisch.
Sonntag, 18. September: Sin-
gen für den verstorbenen San-
gesfreund Gerhard Sperl auf 
dem Waldfriedhof.
Sonntag, 25. September: Teil-
nahme am Open-Air-Konzert 
des Chorverbandes Dieburg 
bzw. dem Landrat Schellhaas 
am Fechenbacher Schloss in 
Dieburg.      

GV„Germania“ 1890 
Eppertshausen 

Kinderchor „Singing 
Kids“: Zur Zeit finden noch 
keine Chorproben beim Kin-
derchor statt. Am Donnerstag, 
11.August, trifft sich der Vor-
stand mit der Chorleiterin und 
entscheidet über das weitere 
Vorgehen.
Männerchor:  Sommerpause 
am 11. August. Die erste Probe 
nach der Sommerpause ist dann 
am 18.August um 19 Uhr im 
Vereinslokal.
Sommerfest beginnt am Frei-
tag, 12. August, um 18 Uhr in 
Hof und Garten bei Hans und 
Christine Scharf Im Niederfeld. 
Die Sänger treffen sich um 10 
Uhr zum Aufbauen. Traditionell 
sorgen die Liederkranz-Frauen 
für das leckere Salatbüffet.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 11. Au-
gust, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr pau-
siert während der Sommer-
ferien. Danach findet die 
Gruppenstunde der Kinder-
feuerwehr wie gewohnt 14-tä-
gig statt.
Die Jugendfeuerwehr pau-
siert in den Sommerferien. Die 
nächste Gruppenstunde findet 
am Montag, 5. September, von 
18 bis 19.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Epp er t sh au s e n/ Mü n s -
ter (jedö) Die Gemeinden 
Münster und Epperts-
hausen verschieben die 
für 2023 geplante Gewer-
bemeile um ein Jahr auf 
2024. Beide Seiten hal-
ten aber weiter an der 
gemeinsamen Großver-
anstaltung auf der die 
zwei Orte verbindenden 
Landstraße 3095 fest. Die 
Durchführung sollen in 
beiden Kommunen aber 
auch noch die Gemein-
devertreter beschließen, 
was im kommenden Jahr 
unter wachsendem Spar-
druck geschehen dürfte.
Die zunächst für 2023 ange-
peilte Gewerbemeile hätte ein 
Comeback nach exakt zehn 
Jahren bedeutet. Das letzte 
interkommunale Event die-
ser Art hatte es 2013 gegeben. 
Erstmals hatte die Gewerbe-
meile zwischen Münster und 
Eppertshausen 2010 unter 
Beteiligung von Gewerbetrei-
benden und Vereinen auf der 
L3095 stattgefunden.

Generell kam die aufwändi-
ge Veranstaltung, für die die 
wichtige Nord-Süd-Verbin-
dung voll gesperrt wurde, bei 
Teilnehmern und Besuchern 
gut an. Dennoch gelang es in 
den vergangenen Jahren nicht, 
eine dritte Auflage auf die Bei-
ne zu stellen. Dies hatte auch 
mit Differenzen zwischen den 
Kommunen zu tun, wie rund 
um die Gewerbemeile die 
Kosten und vor allem die Ar-
beit aufgeteilt werden. Unter 
anderem zwischen Münsters 
Ex-Bürgermeister Gerald Frank 
(SPD) und Eppertshausens wei-
ter amtierendem Rathaus-Chef 
Carsten Helfmann (CDU) hat-
te es diesbezüglich Meinungs-
verschiedenheiten gegeben. 
In der Folge blieb eine dritte 
Gewerbemeile während Franks 
sechsjähriger Amtszeit aus. Die 
Münsterer veranstalteten statt-
dessen eine eigene, kleinere 
Gewerbeschau im Gewerbege-
biet „Auf der Beune“. In Ep-
pertshausen gab es keine Alter-
nativveranstaltung. Vielmehr 
fiel in die vergangenen Jahre 

die Auflösung des Gewerbe-
vereins. In Münster hingegen 
gibt es weiterhin einen Gewer-
beverein, der die Bemühungen 
der Gemeinde - und hier neben 
dem jetzigen Bürgermeister Jo-
achim Schledt (parteilos) vor 
allem von Wirtschaftsförderer 
Markus Euler - um eine ge-
meinsame Gewerbemeile mit 
dem nördlichen Nachbarn un-
terstützt.
Warum nun aber die Verschie-
bung von 2023 auf 2024? Der 
Grund liegt in Eppertshausen: 
Dort wird 2023 die Feuerwehr 
125 Jahre alt und will das fei-
ern. Ein Jubiläum, das aller-
dings schon bekannt war, als 
man die Gewerbemeile noch 
für 2023 anstrebte. Es wird 
aber auch deutlich, dass es zum 
jetzigen Zeitpunkt fast schon 
zu spät gewesen wäre, die Vor-
bereitungen für das Großereig-
nis im nächsten Sommer zu 
intensivieren. Erste Gespräche 
hat es zwischen den Verant-
wortlichen beider Gemeinden 
zwar schon gegeben, aber noch 
keine tiefere Planung. „Bei der 

letzten Gewerbemeile haben 
wir die Gewerbetreibenden 
in größerem Umfang bereits 
anderthalb Jahre vorher ange-
sprochen“, blickt Carsten Helf-
mann zurück.
Er betont derweil: „Grundsätz-
lich wollen wir’s machen. Wir 
müssen aber noch gucken, was 
es kostet und wie viele Gewer-
betreibende aus Eppertshausen 
mitmachen würden.“ Potenzi-
al gibt es auch in der kleineren 
der beiden Kommunen reich-
lich, etwa aus dem „Gewerbe-
gebiet Ost“ und vor allem aus 
dem „Park45“. Allerdings zeig-
te sich in jüngerer Vergangen-
heit ein eher geringes Interesse 
von Eppertshäuser Firmen, ge-
meinsam etwas auf die Beine 
zu stellte - dokumentiert vom 
Aus des Gewerbevereins, zu 
dessen Versammlungen zum 
Schluss kaum noch jemand 
erschien und für den sich kein 
Vorstand mehr fand. 2013 
waren laut Helfmann 25 Ep-
pertshäuser Betriebe involviert 
gewesen.
Spüre man den Wunsch von 

genügend Unternehmen, sei 
noch das Finanzielle zu klä-
ren. „Diesmal reden wir über 
20.000 Euro pro Kommune“, 
überschlägt Helfmann. 2013 
seien es noch 12.500 Euro pro 
Kommune gewesen. Im Zuge 
anderer Mehrbelastungen für 
den Gemeindehaushalt (höhe-
re Kreisumlagen, höhere Ener-
giekosten, Übertragung der 
Kindertagespflege-Kosten vom 
Kreis auf die Kommunen) müs-
se man noch abwarten, ob die 
Gemeindevertreter nächstes 
Jahr Licht fürs Gewerbemei-
len-Budget 2024 gäben. Auch 
der Münsterer Amtskollege Jo-
achim Schledt kündigt dieses 
Vorgehen an, „ich werde bei 
den Fraktionen um ihre Zu-
stimmung werben“, verspricht 
er in Richtung Nachbarkom-
mune, Gewerbeverein und Be-
völkerung. Helfmann zufolge 
ist man „dabei, das passende 
Wochenende im Sommer 2024 
zu finden“. Dass dann auch 
die Fußball-EM in Deutsch-
land steige, habe man auf dem 
Schirm.

Münster und Eppertshausen                                 
verschieben die Gewerbemeile

Ereignis auf der Landstraße soll statt 2023 erst 2024 stattfinden

Das nächste Treffen findet am, 
Donnerstag, 25. August, ab 
18.15 Uhr statt. Jedoch dies-
mal im Restaurant Römerhal-
le, In der Altstadt 5 in Dieburg, 
da das Stammlokal in Altheim 
zur Zeit geschlossen hat. 
Die Jubiläumsfahrt zum 5-jäh-
rigen Bestehen geht vom 28. 
bis 30.April, 2023, in das 
4-Sterne Wellness Hotel Sieg-
friedbrunnen in Gras-Ellen-
bach. 

Altheimer                        
Frauenstammtisch
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WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

Münster (MA) Die Mitglieder 
des Ortsverbands der Freien 
Demokraten in Münster und 
Altheim trafen sich am ver-
gangenen Dienstag im „Risto-
rante Romana bei Francesco“ 
zu ihrer ordentlichen Mitglie-
derversammlung, denn tur-
nusgemäß standen nach zwei 
Jahren wieder Vorstandswah-
len auf der Tagesordnung der 
Münsterer Freidemokraten. 

Mit einem facettenreichen und 
launigen Rückblick auf die letz-
ten beiden Jahre leitete Arne 
Mundelius, stellvertretender 
Ortsverbandsvorsitzender, die 
Sitzung ein. Und es gab viel zu 
berichten, wobei der klare Hö-
henpunkt der Münsterer Libe-
ralen natürlich der Wiederein-
zug in die Gemeindevertretung 
mit einem Wahlergebnis von 
13,07%, dem besten FDP-Er-
gebnis im Landkreis zur Kom-
munalwahl 2021, war und ist! 
Zur Rückschau gehörten natür-
lich auch der Frühlingsemp-
fang des Ortsverbands mit dem 
Ehrengast aus der Landtags-
fraktion, Dr. Jörg-Uwe Hahn, 
sowie der trotz Corona ermu-
tigende Wiedereinstieg in die 
Gewerbegespräche der Müns-
terer Liberalen. Hier möchte 
man, sofern es die Pandemiela-
ge erlaubt, noch präsenter wer-
den. 
Besonders freuen durften sich 
alle Mitglieder darüber, dass 
die FDP Münster und Altheim 
seit 2020 deutlich gewachsen 
ist: „Wir freuen uns über das 
rege Interesse an unserer Ar-
beit und jeden Münsterer, der 
seinen Weg zu uns findet. Als 
liberale Mitmachpartei disku-
tieren wir offen, fair und kon-
struktiv miteinander, das wirkt 
wohl anziehend“, freut sich 
Arne Mundelius über die neu 
gewonnenen Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter.
Aber auch auf Kreisebene war 

der FDP-Ortsverband erfolg-
reich. Im Mai dieses Jahres 
wurde Ortsverbandsvorsitzen-
der Jörg Schroeter auf der Kreis-
mitgliederversammlung mit 
einem überragenden Ergebnis 
zum Beisitzer im Kreisvorstand 
gewählt, Vize Arne Mundelius 
durfte sich über die Nominie-
rung zum Landesparteitags- 
und Bezirksparteitagsdelegier-
ten freuen.
Unter der Leitung des 
F D P - K r e i s v o r s i t z e n d e n 
Darmstadt-Dieburg Mathias 
Zeuner aus Pfungstadt wurde 
dann das Vorstandsteam ge-
wählt: Mit klaren Voten der 
Mitglieder setzen Jörg Schro-
eter (Vorsitzender) und Arne 
Mundelius (stellv. Vorsitzen-
der) ihre Arbeit fort. Bereits seit 
Juli 2021 gehört Björn Born 
dem Vorstand als Schatzmeis-
ter an und darf auch diese aus 
Sicht seiner Partei erfolgreiche 
Arbeit fortsetzen. Während der 
ebenfalls wiedergewählte Al-
bert Matheis bereits zuvor Bei-
sitzer im Vorstand war, freuen 
sich alle Vorgenannten über 
ein neues Gesicht in der Runde: 
Sebastian Hilprecht (39) wohnt 
seit 2016 in Münster und ist 
seit Oktober 2021 Mitglied der 
FDP. Hilprecht ist angehender 
technischer Betriebswirt und 
arbeitet als Produktentwickler 
sowie als aktives Mitglied des 
Betriebsrates in Darmstadt. Der 
zweifache Familienvater freut 
sich über die erstmalige Wahl 
und auf die kommenden Auf-
gaben.
Über die Fraktionsarbeit be-
richtete der Fraktionsvorsitzen-
de, Jörg Schroeter. „Wir haben 
einiges erreicht und noch viel 
vor uns“, so sein zusammenfas-
sendes Statement. Die Umwid-
mung des Frankenbachgelän-
des zu einem Gewerbegebiet 
wird Münster mittelfristig ei-
nen besseren Einnahmenmix 
aus Gewerbe- und Einkom-

mensteuererträgen sichern. 
Das katholische Familienzen-
trum wird an alter Stelle neu 
entstehen, was allerdings nach 
seiner Ansicht viel zu lange 
dauert. Aber die politischen 
und verwaltungstechnischen 
Mühlen mahlen eben leider 
sehr langsam. Ein Highlight 
ist aber sicher die Etablierung 
eines Gesamtelternbeirates für 
die Kindergärten und Tagesel-
tern in Münster und Altheim. 
Endlich haben alle Eltern von 
Kindergarten- und Vorschul-
kindern in den Einrichtungen 
ein Sprachrohr. „Hier erwarten 
wir dauerhaft wertvolle Im-
pulse in der Zusammenarbeit 
mit Politik und Verwaltung“, 

so Schroeter. Dass aktuell auf 
Landesebene an der Gründung 
eines KiTa-Landeselternbeira-
tes gearbeitet wird, zeigt, dass 
einem Sprachrohr für unsere 
Kleinsten nicht nur in Münster 
ein besonderer Stellenwert bei-
gemessen wird.
Eine längere Diskussion erfolg-
te über die Zusammenarbeit 
mit dem Kooperationspartner 
CDU. Einige Ereignisse führten 
zu erheblicher Missstimmung 
unter den Anwesenden, was 
letztlich zu einem starken Vo-
tum der Mitglieder für die Auf-
lösung der Kooperation führte. 
Da leider kein Termin gefun-
den werden konnte, um diese 
Nachricht in einem Gespräch 
zu übermitteln, wurde die 
CDU hierüber brieflich durch 
den Ortsverbands- und Frak-
tionsvorsitzenden Jörg Schro-
eter informiert. „Ob dies nun 
alle Brücken zwischen unseren 
Fraktionen einstürzen lässt, 
vermag ich nicht zu sagen,“ so 
Schroeter. 
Die FDP wird sich jedenfalls 
den Themen aus der Koopera-
tionsvereinbarung und ihrem 
Programm zur Kommunal-
wahl verbunden fühlen, und 
weiter für ein starkes Münster, 
Altheim, Breitefeld arbeiten, 
nur eben als eigenständige und 
unabhängige – eben liberale – 
Partei.

FDP Münster und Altheim wählt                                  
neuen Vorstand 

Münsterer Ortsverband stellt Vorstand mit neuen und bekannten Gesichtern breiter auf 

Wurde in der Mitgliederver-
sammlung der FDP Münster 
und Altheim neu in den Partei-
vorstand gewählt: Sebastian 
Hilprecht (39) aus Münster 
� (Foto: privat)

Münster (MA) Kurz vor den 
Sitzungen der Gemeindever-
tretung vom 18. Juli und des 
Haupt- und Finanzausschuss 
(HFA) vom 12. Juli hat Bürger-
meister Schledt überraschend 
und ohne Begründung das The-
ma des Verkaufs der gemeinde-
eigenen Wohnungen von den 
jeweiligen Tagesordnungen 
heruntergenommen. „Ist das 
Thema vom Tisch?“ fragt die 
Münsterer SPD in einer Presse-
mitteilung und will die Gründe 
für die Absetzung wissen. 
Dass der heftig umstrittene 
Verkauf der gemeindeeigenen 
Wohnungen von den Tages-
ordnungen gestrichen wurde, 
hat verhindert, dass die Frakti-
onen in den Gremien noch vor 
der Sommerpause dieses für die 
Zukunft der Gemeinde Müns-
ter wichtige Themenfeld wei-

ter diskutieren.  Für die SPD in 
Münster kann das so nicht un-
geklärt stehen bleiben. Daher 
wird die Fraktion eine offizielle 
Anfrage an den Bürgermeister 
richten, damit er die Hinter-
gründe für die Absetzung der 
Themen darlegt. „Steht hinter 
der kurzfristigen Streichung 
der Tagesordnungspunkte wo-
möglich eine Veränderung 
seiner bisherigen Position zu 
einem möglichen Verkauf der 
gemeindeeigenen Wohnun-
gen?“ fragt SPD-Vorstandsmit-
glied Wolfgang Weber. Dann 
müssten auch die bisherigen 
Verhandlungen mit potentiel-
len Investoren entsprechend 
abgebrochen werden. „Es fehlt 
an Klarheit, nicht zum ersten 
Mal in dieser Amtsperiode und 
auch nicht nur bei diesem ak-
tuellen Thema“, klagt Weber.

Gemeindeeigene    
Wohnungen

SPD Münster: Kurzfristige Nichtbefassung 
wirft Fragen auf

Münster (MA) Nachdem die 
endgültigen Daten für das 
Stadtradeln 2022 in Münster 
(Hessen) nun feststehen, ist die 
Zeit für eine Auswertung und 
die Bekanntgabe bzw. Benach-
richtigung der Gewinner*in-
nen gekommen.
Innerhalb der drei Wochen 
des Aktionszeitraums vom 25. 
Juni bis 15. Juli haben 303* 
(*die Diskrepanz zwischen 
den 303 Registrierten und 274 
Aktiven liegt einerseits dar-
an, dass Nutzerkonten, die für 
mehrere Radler*innen Strecken 
einbuchen, in der vorläufigen 
Auswertung als eine Person ge-
zählt werden. Andererseits ha-
ben einige Teilnehmer*innen 
ihre zurückgelegten Strecken 
erst nach Ende des Aktionszeit-
raums eingebucht und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt als 
aktive Radelnde gezählt) regis-
trierte Radelnde in 27 Haupt- 
und sieben Unterteams eine 
Gesamtstrecke von 62.563 Ki-
lometer zurückgelegt und sta-
tistisch dabei 9,64 Tonnen CO2 
eingespart. Zum Vergleich: Im 
September vergangenen Jahres 
wurden 59.487 Kilometer er-
zielt, 270 Menschen machten 
mit. Erfreulich ist besonders, 
dass die Anzahl der Teilneh-
mer*innen im Vergleich zum 
Vorjahr deutlich angestiegen 
ist. 

Es zeigt sich also, dass die 
Münsterer Radler*innen trotz 
des ungewohnt früh im Jahr 
liegenden Aktionszeitraums 
und der teilweise großen Hitze 
ihre Beteiligung am Stadtra-
deln im Vergleich zu den letz-
ten Jahren erhöht haben und 
sogar ein neuer Höchststand 
erreicht wurde.
Bleibt die spannende Frage: 
Wer kann sich über Preise freu-
en? Die Verlosung unter allen 
Radler*innen mit über 200 km 
Gesamtstrecke hat bereits statt-
gefunden, die Gewinner*innen 
werden in den nächsten Tagen 
benachrichtigt. Als Preise win-
ken drei Gutscheine über je 50 
Euro für Adam’s Radladen in 
Münster, der Hauptpreis ist ein 
Gutschein über 100 Euro. 
Auch die Vereins-Sieger*innen 
mit über 1.000 Kilometer Ge-
samtstrecke stehen bereits fest. 
Die Geldgewinne werden auf 
das Vereinskonto ausgezahlt. 
Gewonnen haben: Volkssport-
freunde 1977 Altheim e.V. – 
150 Euro, ARThaus - Kunst und 
Kultur Münster-Altheim e.V. – 
100 Euro
Die gesamte Gemeindeverwal-
tung bedankt sich erneut bei 
allen Teilnehmer*innen herz-
lich für ihren Einsatz für das 
Klima, die Gemeinde, ihre Mit-
menschen und nicht zuletzt 
die eigene Gesundheit. 

Stadtradeln: Münster 
erradelt Rekord 

Gewinner*innen stehen fest

Münster (MA) Die SPD-ge-
führte Bundesregierung hat 
angekündigt, dass das Bun-
desprogramm „Sprach-Kitas“ 
in diesem Jahr auslaufen wird. 
Dieses Programm hat über 
zehn Jahre lang Kinder, die es 
besonders schwer haben, ge-
fördert. Ohne Not wird dieses 
Programm jetzt abgewickelt. 
Dazu erklärt der Vorsitzende 
der CDU Münster Marcus Mil-
ligan in einer Pressemitteilung: 
„Sprache ist für die Kleinsten 
die Eingangstür in ein gutes 
Leben. Wer die eigene Spra-
che nicht richtig beherrscht, 

hat weniger Chancen. Deshalb 
hat vor elf Jahren die CDU-ge-
führte Bundesregierung die 
Sprach-Kitas auf den Weg ge-
bracht. Gerade die Kinder, die 
es am schwersten haben, ha-
ben von diesem Programm in 
ganz Deutschland profitiert. 
Nun hat die Scholz-Regierung 
entschieden: Es gibt kein Geld 
mehr für dieses Programm. 
Diese Entscheidung ist kurz-
sichtig, sozial ungerecht und 
ein fatales Signal für das Chan-
cenland Deutschland.“
In Münster werden derzeit 
zwei Kitas gefördert. Ihre gute 

Arbeit wird nun in Gefahr ge-
bracht. Katharina Thomas, 
stellvertretende Vorsitzende 
des Sozialausschuss, erklärt: 
„Auch die Kitas und Schulen 
hier bei uns in Münster kämp-
fen schon heute um gutes und 
engagiertes Personal. In einer 
solchen Situation ist es unver-
antwortlich, den gut ausgebil-
deten Frauen und Männern, 
die jeden Tag in Kita und Schu-
le Großartiges leisten, die ei-
genen Perspektiven zu gefähr-
den. Sie brauchen Sicherheit 
und keine Hauruckentschei-
dungen, die ihre eigene Arbeit 

infrage stellen. Sonst sind sie 
schnell weg, und die Perso-
nalnot in Kitas und Schulen 
wird noch größer.“
Zur Rettung der Sprach-Kitas 
stellt Milligan weiter fest: 
„Das Prinzip zur Rettung der 
Sprach-Kitas muss lauten: So 
lange nicht geklärt ist, wie die-
ses wichtige Programm weiter 
finanziert wird, so lange muss 
die Scholz-Regierung die jet-
zigen Gelder weiter einsetzen. 
Die Kleinsten dürfen nicht die 
falschen Entscheidungen ei-
ner Bundesregierung ausbaden 
müssen.“

CDU Münster fordert: Sprach-Kitas jetzt retten
Mit dem Aus für die Sprach-Kitas beraubt die Scholz-Regierung die Kleinsten ihrer Chancen

Am Samstag, 27. August, will 
man durch die wunderschö-
nen Weinberge Groß-Umstadts 
wandern. Hierzu trifft man 
sich um 13 Uhr am Waldpark-
platz Otzbergblick (Parkplatz 
liegt hinter dem Restaurant 
Farmerhaus (Am Farmerhaus 1, 
64823 Gr.Umstadt).
Die Wanderung hat eine Län-
ge von rund 12 Kilometer und 
wird etwa 3,5 Stunden dauern. 
Am Rödelshäuschen wird man 

eine Rast einlegen und gegen 
17.30 Uhr das Ziel, das Umstäd-
ter Brauhaus, erreichen. Die 
Tour ist einfach zu laufen. Wer 
nicht wandern möchte oder 
kann, aber gerne zum Brauhaus 
kommen möchte, ist selbstver-
ständlich sehr gerne gesehen. 
Anmeldung an astrid.vieth@
kolping- epper t shausen.de  
oder Tel. 0177/7321333 an, 
auch, wenn Mitfahrgelegenhei-
ten benötigt werden.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Man trifft sich zur diesjährigen 
Jahrgangsfeier am 8. Oktober ab 
19 Uhr  in der Langfeldsmühle 
in Hergershausen (An der Lang-
feldsmühle, Babenhausen).
Die Kosten betragen 10 Euro 
und sollten bis 15. September 
auf das Konto Jahrgang 66/67, 
DE55 5019 0000 4103 3591 00, 
Frankfurter Volksbank, Ver-
wendungszweck: Jahrgangs-

feier 2022 „mit Namen“ über-
wiesen werden. Dies gilt als 
verbindliche Anmeldung!
Speisen und Getränke werden 
von jedem vor Ort selbst getra-
gen.
Wer Lust und Laune hat zur 
Langfeldsmühle zu laufen, fin-
det sich um 17.45 Uhr (Laufzeit 
rund eine Stunde) am Ger-
sprenzstadion ein.

Auch hierfür bittet man um 
eine Anmeldung per Mail an 
Dagmar.Schneider@gmx.de 
oder telefonisch unter 37079 
Nicole Schneider.
Sollte man noch jemanden 
kennen, der dem Jahrgang an-
gehört und an der Jahrgangs-
feier teilnehmen möchte, bitte 
direkt bei Dagmar oder Nicole 
melden.

Jahrgang 1966/67 Münster

Münster (MA) Weil die Darbie-
tungen mit dem Märchenkof-
fer so gut ankommen, konnten 
noch zwei weitere Termine 
gefunden werden. So wird am 
18. August „das tapfere Schnei-
derlein“ und am 29. September 
„Rotkäppchen“ vorgeführt. 

Märchenkoffer in 
Münsters Bürgerpark



KW 324

Münster (MA) 100-jähriges 
Vereinsjubiläum feiert die 
Wandergesellschaft „Frisch-
Auf“ dieses Jahr und das dem 
Verein angehörige Mandoli-
nenorchester umrahmt die-
sen Anlass am 15. Oktober 
in der Kulturhalle in Münster 

mit einem passenden Rah-
menprogramm. Um gut vor-
bereitet zu sein, hat sich das 
Orchester nach Grasellenbach 
im Odenwald aufgemacht, 
um dort ein Probewochenen-
de zu verbringen. Stücke aus 
den letzten zehn Jahrzehnten 

werden beim Konzert zu hö-
ren sein, beginnend mit einer 
Ouvertüre von Wölki aus den 
20er-Jahren, bis hin zur Musik 
aus der Neuzeit. Am besten 
jetzt schon den Termin im Ter-
minkalender eintragen! 
� (Foto: privat)

Mandolinenkonzert probt für Jubiläumskonzert

Münster (MA) Der gelernte Me-
tallbauer Pierre Möller wagt 
mit 36 Jahren einen berufli-
chen Neustart, der kontrastrei-
cher kaum sein könnte: Am 1. 
August hat der Schaafheimer 
in der gemeindlichen Kita „Im 
Rüssel“ seine praxisintegrierte 
vergütete Ausbildung („PivA“) 
zum Erzieher begonnen, zu-
vor hat er dort ein Praktikum 
absolviert. Diese neue Ausbil-
dungsform hat verglichen mit 
der „klassischen“ einige Vortei-
le und richtet sich ausdrücklich 
auch an Quereinsteiger wie 
ihn. 
Statt Baustellen-Lärm umgibt 
ihn nun Kinderlachen und 
-geschrei (das von der Dezi-
bel-Zahl her manchmal viel-
leicht sogar an den Krach eines 
Presslufthammers heranrei-
chen kann), statt schwere Me-
tallteile zu wuchten schubst er 
jetzt Martha, Marie und Caro 
in der Schaukel an, die ihn an-
spornen: „Höher! Höher!“ Der 
Schaafheimer Pierre Möller (36) 
ist glücklich über seine Ent-
scheidung, seinen langjährigen 
Job als Metallbauer an den Na-
gel gehängt zu haben, um sich 
beruflich neu zu erfinden: als 
Erzieher. 
Der Wunsch schlummerte 
schon eine ganze Weile in ihm, 
erzählt er, „ich habe früher 
jahrelang ehrenamtlich Kin-
der-Fußballtraining angeboten 
und immer gerne mit Kindern 
gearbeitet. Trotzdem hätte ich 
nie gedacht, dass ich diesen 
Schritt mal gehe.“ Mehrere Er-
zieherinnen in seinem Bekann-
tenkreis hätten ihn letztlich 
dazu ermutigt, sich zu trauen 
und es einfach mal zu probie-
ren. Sein erlernter Beruf füllte 
ihn schon lange nicht mehr 
aus: „Immer Zeitarbeit, immer 
Schichtarbeit, dazu die schwe-
re körperliche Arbeit und ein 
rauer Umgangston“, fasst er es 
zusammen. Also kündigte er 
und begann zunächst, in einer 
Schaafheimer Kita zu hospitie-
ren.

Von Anfang an Gehalt und kür-
zere Ausbildungsdauer 
Auf die Stellenausschreibung 
zur praxisintegrierte vergüte-
ten Erzieher*innen-Ausbildung 
(„PivA“) in Münster wurde er 
ganz zufällig aufmerksam – 
und bekam die Zusage. Seit 
Anfang Juli absolvierte er in 
der Gemeinde-Kita „Im Rüssel“ 
ein Praktikum, Ausbildungs-
start war der 1. August. „PivA“ 
ist für Möller ein Segen, denn 
die klassische, nicht bezahlte 
Ausbildung zum Erzieher hätte 
er sich schlichtweg nicht leisten 
können. Er steht mitten im Le-
ben, hat laufende Kosten und 
eine fünfjährige Tochter. Bei 
der praxisintegrierten vergü-
teten Ausbildung, die nur drei 
statt vier Jahre dauert, wird von 
Anfang an ein Gehalt gezahlt. 
Drei Tage die Woche wird Pierre 
Möller fortan die Schulbank in 
der Berufsschule drücken, zwei 
Tage die Woche ist er vor Ort in 
der Kita. Ergänzt wird die Aus-
bildung durch weitere Praxista-
ge, an denen er das Gelernte im 
Alltag umsetzen kann. Da die 
praktische Arbeit bereits in die 
Ausbildung integriert ist, müs-
sen Absolvent*innen kein An-
erkennungsjahr mehr dranhän-
gen. Am Ende der Ausbildung 
steht wie bei der klassischen Va-
riante auch die Berufsbezeich-

nung „staatlich anerkannter 
Erzieher“ bzw. „staatlich aner-
kannte Erzieherin“. 
Staunen im Freundeskreis
In Pierre Möllers Freundeskreis 
hat seine berufliche Kehrtwen-
de natürlich für Überraschung 
gesorgt. Doch nach einem ers-
ten, ungläubigen „Wow“ hätten 
viele ihn ermutigt: „Das ist doch 
genau das Richtige für dich.“ 
Dieses Gefühl hat er nach sei-
nen ersten vier Wochen in der 
Münsterer Kita ebenfalls. „Ich 
fühle mich hier pudelwohl, die 
Wertschätzung untereinander 
ist sehr groß.“ 
Auch für die Kinder ist der 
stattliche, tätowierte Mann in-
mitten der meist weiblichen 
Erzieherinnen ein ungewohnter 
Anblick (wobei es „Im Rüssel“ 
bereits einen weiteren männli-
chen Kollegen gibt). Doch die 
Mädchen und Jungen wirken 
ihm gegenüber kein bisschen 
scheu. Ihr Pierre gehört für sie 
schon fest dazu. 
Infos zur „PivA“
Für dieses Jahr sind alle „Pi-
vA“-Stellen bei der Gemeinde 
Münster besetzt. Für das kom-
mende Jahr werden aber Bewer-
ber*innen gesucht. Interessen-
ten können sich gern an Peter 
Harenberg wenden: p.haren-
berg@muenster-hessen.de, Tel. 
3002-431. 

 Schaukel statt Baustelle
Beruflicher Neustart als Quereinsteiger

Pierre Möller aus Schaafheim hat die Baustelle gegen die 
Kinderschaukel eingetauscht, er schult jetzt um zum Erzieher. 
Darüber freuen sich auch Martha, Marie und Caro (v.l.).
�  Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl

Münster (MA) Endlich hatte das 
lange Warten ein Ende und nach 
zwei Jahren Corona-Veranstal-
tungspause, konnten alle Fa-
milien, sowie Pfarrer Bernhard 
Schüpke, gemeinsam mit dem 
Team vom Familienzentrum fei-
ern. Dank der Spende und des 

Einsatzes der Kolping, muss-
te auch niemand einen Dienst 
übernehmen und alle konnten 
bei Würstchen und kühlen Ge-
tränken, mit guter Laune die 
Darbietungen der Kinder, sowie 
das gemütliche Beisammensein 
genießen.�  (Foto: privat)

Familien kommen                           
wieder zusammen

Ergebnisse: 1. Peter Neubert 316 
Punkte, 2. Roswitha Lorenz 
331, 3. Karin von Nordheim 
435, 4. Dieter Lorenz 490, 5. 
Ruth Lehmann 533. 
An den nächsten vier Spiela-
benden, ab dem 13. August bis 
einschließlich 3. September, 
spielt man immer um 19.15 
Uhr in der Pizzeria Treviso in 
der Darmstädter Straße 71. 
Es dürfen nur Spieler mit CO-
VID-19 Booster-Impfung am 
Spielbetrieb teilnehmen. Infos: 
http://romme-freunde-altheim.
npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse 35. Spieltag: 1. 
Stephan Klink 2.014 Punkte,  2. 
Udo Schiesser 1.790,  3. Helmut 
Koch 1.719,   4. Lorenz Bauer 
1.564.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr bis 1. September im Res-
taurant „RELAX“ bei der Freien 
Sportvereinigung Münster. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Uwe Lauten-
schläger 2.125 Punkte, 2. Jür-
gen Ruppert 2.081 , 3. Hartmut 
Sydlik 1.968 , 4. Karl-Heinz Lö-
big 1.803, 5. Stefan Klink 1750.
Am kommenden Dienstag um 
19 Uhr spielt man wieder im 
TAV-Heim. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub                                 
Eppertshausen

Seniorenkreis-Treffen: Der 
nächste Plausch für die Mitglie-
der des AWO-Seniorenkreises 
in der „Mumbelhütt“ im Bür-
gerpark Münster ist am Diens-
tag, 16. August, um 16 Uhr. 

AWO Münster

Altheim (MA) Am 17. Septem-
ber findet endlich wieder der 
beliebte Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar des evangeli-
schen Kindergarten Altheim 
in der Sport- und Kulturhal-
le Altheim (Am Sportplatz 
3, Altheim) statt. Einlass für 
Schwangere mit Mutterpass ist 
ab 9.30 Uhr. Von 10 bis 12.30 
Uhr können alle Anderen von 
jung bis alt, gut erhaltene Klei-
dung, Spielzeug sowie Großtei-
le erwerben. Zwischendurch 
kann man eine Shoppingpause 

bei selbstgebackenem Kuchen, 
Brezeln, Würstchen sowie kal-
ten und warmen Getränken 
einlegen. Der Erlös kommt den 
Kindern des Kindergartens in 
Form von besonderem Spiel-
zeug, Aktivitäten oder Ausflü-
gen zugute.
Die Standgebühr beträgt 8 Euro 
und einen selbstgebackenen 
Kuchen oder 13 Euro. Anmel-
dungen werden am 3. Septem-
ber von 10 bis 13 Uhr unter der 
Handynummer 01575/0499349 
entgegengenommen. 

Kinderkleider- und Spielzeugbasar des 
Ev. Kindergarten Altheim 

Termine für alle Orches-
ter: 21. August: Kerbum-
zug Zwingenberg, 11.30 bis 
17Uhr, Dresscode: grüne Ver-
eins-Shirts und schwarze JO-
Polo-Shirts. Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben.  
28. August: Kerbumzug 
Groß Zimmern, 12 bis 16.45 
Uhr, Dresscode: grüne Ver-
eins-Shirts undschwarze JO-
Polo-Shirts. Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben 
10. September: Vereinsausflug, 
findet wie angekündigt statt, 
Detaillierte Informationen 
zu Start, Treffpunkt und Pro-
gramm erfolgen per E-Mail.
Volkswandern: Am 13. 
und 14. findet das Volkswan-

dern der Wandergesellschaft 
„Frisch-Auf“ statt. Auch hier 
übernimmt der Verein die Teil-
nahmegebühr. Der Vorstand 
empfiehlt den Mitgliedern zu-
dem den Besuch des „Offener 
Biergarten mit Volkswandern“ 
(Infos Seite 5).
Alle Orchester: Während 
den Sommerferien keine Pro-
ben. Die Proben beginnen wie-
der ab dem 5.September.
Großes Orchester: Am 14. 
August findet von 11.30 bis 
12.45 Uhr das Platzkonzert 
beim Jubiläum der Wanderge-
sellschaft Münster statt. Treff-
punkt ist am Vereinsheim der 
Wanderer. Die Kleiderordnung 
wird noch bekannt gegeben.

Musikverein 1914 Münster

Einsatzabteilung: Der nächs-
te Unterricht findet erst am 18. 
August statt.
Volkswandern: Infos Seite 5.
Bambinis: Sommerferienpause 
bis Mittwoch, 14. September. 
Jugendfeuerwehr: Der nächs-
te Unterricht findet am Mitt-
woch, 3. August, um 18 Uhr 
statt.
Herbstausflug: Der Herbstaus-
flug nach Abtenau ist ausge-
bucht. Es können keine weiteren 
Anmeldungen angenommen 
werden.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Münster (MA) Seit kurzer Zeit 
befindet sich am Feuerwehr-
haus eine rote Alarmleuchte. 
Diese leuchtet immer, wenn 
die Feuerwehr Münster zu ei-
nem Einsatz alarmiert wird. 
Damit sollen vorbeifahrenden 
Verkehrsteilnehmer darauf 
hingewiesen werden, dass die 
Feuerwehr alarmiert wurde. 
Es ist daher damit zu rechnen, 
dass Feuerwehrfahrzeuge aus-
rücken oder auch Feuerwehr-
angehörige gerade auf dem 
Weg zum Feuerwehrhaus sind.
„Wenn diese Alarmleuchte 
aktiv ist, seien Sie daher bitte 
wachsam, ob Feuerwehrfahr-

zeuge ausrücken. Bleiben Sie 
bitte nicht vor dem Feuerwehr-
haus stehen und fahren Sie 
zügig durch den Kreisverkehr, 
um ankommende und ausrü-
ckende Einsatzkräfte nicht zu 
blockieren.“

Alarmleuchte am Münsterer                           
Feuerwehrhaus

Alarmleuchte 
� (Foto: FFW Münster)

Volkswandern: Am 13. und 
14. August Volkswandern mit 
offenem Biergarten der Wan-
dergesellschaft Frisch-Auf 
Münster. Hierzu sind alle Mit-
glieder mit Anhang eingeladen 
mit zu wandern (Infos Seite 5).

ASV Münster

Vocal Total nimmt am 21. 
August am Sommerfest der Ger-
mania in Eppertshausen teil. 
Wegen Urlaubs des Kaisersaals 
finden finden die Proben don-
nerstags am 18., 25. August und 
1. September um 19 Uhr in der 
Kulturhalle (hinterer Eingang) 

statt. Danach probt der Chor 
wieder wie gewohnt dienstags 
um 19 Uhr im Kaisersaal.Der 
Rock- und Pop-Chor Da 
capo hat bis 5. September Som-
merpause. 
Der Musical-Chor FLAME 
pausiert bis auf Weiteres. 

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Der Tagesausflug mit dem Bus 
geht dieses Jahr nach Oppen-
heim mit einer Privatführung 
durch das Kellerlabyrinth, so-
wie anschließender Weinbergs-
rundfahrt mit Weinprobe und 
kleinem Imbiss. Einen gemütli-

chen Abschluss mit Abendessen 
findet bei einem Winzer vor Ort 
statt. Wobei das Mittag- bzw. 
Abendessen nicht im Reisepreis 
enthalten ist.
Treffpunkt ist am Freitag, 23. 
September, um 9 Uhr am Rath-

hausplatz.
Anmeldungen können ab sofort 
durch Zahlung des Reisepreises 
von 65 Euro auf das Konto bei 
der Volksbank IBAN: DE97 5019 
0000 0700 1039 35 bis spätes-
tens zum 29. August erfolgen.

Jahrgang 1957/58 Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh geschafft. 
Siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil Dir der Tod nahm alle Kraft. 

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab für alles vielen Dank. 
Leg alles still in Gottes Hände, das Glück, den Schmerz, den Anfang und das Ende.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so vielfäl-
tiger Weise zum Ausdruck brachten und gemein-
sam mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Becker 
für ihre liebevollen Worte, dem Organisten Herrn 
Norbert Schewe, dem Bestattungsinstitut Stefan 
Kreher und allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten.

In Liebe und Dankbarkeit 
Anna David 
Frank, Carmen, Sebastian und Maximilian David 
und alle Angehörigen

Alfred David 
* 6.3.1942     † 12.7.2022

Altheim, im August 2022

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 16. August,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

IHRE ANSPRECHPARTNERIN FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

ÜSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 • 63322Rödermark

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Was am Ende übrig bleibt?
Die Erinnerungen an einen
einzigartigen Menschen.

Der Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg versorgt mit ca. 80 Mitarbeitern im Ostteil des Landkreises
Darmstadt-Dieburg mehr als 137.000 Menschen mit Trinkwasser. Mit hoch qualifizierten und motivierten
Mitarbeitern treten wir als zuverlässiger Dienstleister gegenüber unseren Kunden und Kommunen auf.

Wir planen für die Zukunft und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)

für die Reinigung unserer Büroräume inkl. Küchen, Duschen/WC und Treppenhaus

Ihr Anforderungsprofil:

• Strukturierte und selbständige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und überzeugende Kommunikationsfähigkeit
• Ein Führerschein Klasse B ist dringend erforderlich

Unser Angebot:

• Attraktive Entlohnung nach Tarifvertrag für Versorgungsunternehmen (TV-V) mit einer
zusätzlichen Altersversorgung

• Eine Tätigkeit in Teilzeit sowie attraktive Gleitzeitregelungen für eine bessere Work-Life-Balance
• Ein angenehmes Arbeitsklima in einem kollegialen Arbeitsumfeld
• Lademöglichkeit für E-Fahrzeuge auf dem Betriebsgelände

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre Kurzbewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Verfügbarkeit bis
zum 12. September 2022 an folgende Adresse:

Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg, Außerhalb Hergershausen 2, 64832 Babenhausen,
Personalabteilung oder telefonisch an unsere Zentrale unter: 06073/603-0. Wir rufen Sie dann zurück.

Oder: bewerbung@wasserwerk.com

Weitere Infos zum ZVG finden Sie auf unsere Homepage www.zvg-dieburg.de

Wir liefern das Wasser.

Stellenausschreibung

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen

Maria Nawrath
geb. Lottermann

* 20.10.1935      † 24.07.2022

Dank an Herrn Pfarrer Schüpke für seine tröstenden 
Worte, und dem Pflegedienst Heymanns und Schneider.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Karl-Heinz 
Hartmut und Christine mit Pia

Münster, im August 2022

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten und gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen

Klauspeter Winter
* 07.08.1949     † 30.07.2022

Dank an Herrn Pfarrer Schüpke für seine tröstenden 
Worte, dem Organisten Herrn Hans-Dieter Müller und 
Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

Im Namen aller Angehörigen: 
Angelika Winter und Kinder

Eppertshausen, im August 2022

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Am Samstag, 
13. August, kann von 15 bis 17 
Uhr die Fünf-Kilometer-Stre-
cke erwandert werden. Auch 
startet der Festbetrieb ab 15 
Uhr. Die Livemusik ist ab 19 
Uhr. Es konnte die Gruppe 
RABAZ & MISSY BEE gebucht 
werden. 

Am Sonntag,  14. August, kön-
nen von 8 bis 11 Uhr Fünf- 
und die Zehn-Kilometer-Stre-
cke erwandert werden. Ab 10 
Uhr startet der Frühschoppen 
mit Festbetrieb. Es spielt der 
Musikverein Münster. Die 
Siegerehrung ist für 13 Uhr 
geplant. Es gibt auch wieder 

eine große Tombola mit Ge-
winnausgabe am Sonntag ab 
17 Uhr. 
Während des Festbetriebes ist 
für Kinder ein Jahrmarkttrei-
ben aufgebaut. An beiden Ta-
gen ist für das leibliche Wohl 
mit Essen und Getränke ge-
sorgt.

Um auch zu diesem Fest eine 
reichhaltige Kuchentheke an-
bieten zu können, möchte 
man alle Kuchenbäcker zu ei-
ner Kuchenspende aufrufen. 
Zur besseren Planung und/
oder bei Fragen dazu bitte bei 
Ingrid Roßkopf (Tel. 33236) 
melden. 

Biergarten mit Volkswandern 

SVM - SC Dortelweil � 1:0
In der ersten Halbzeit waren die 
Gäste das engagiertere Team 
und hätten durchaus mit zwei, 
drei Treffern in Führung gehen 
können. Im ersten Abschnitt 
gelang den SVM-Jungs hin-
gegen nach vorne so gut wie 
überhaupt nichts. Mit Beginn 
der zweiten Hälfte sollte sich 
das ändern. Die SVM-Jungs be-
kamen mehr und mehr Zugriff 
zum Spiel, ackerten sich durch 
und waren in der Defensive 
den einen Schritt eher am Ball 
als der Gegner. Einen Freistoß 

aus dem Halbfeld setzte Talmiz 
Butt auf die Latte, ehe er in der 
76. zur Stelle war und in einer 
leicht unüberschaubaren Situ-
ation den Durchblick behielt 
und den Ball zum 1:0 ins Gäs-
tetor verlängerte. 
Vorschau
Sonntag (14.): PSV Groß-Um-
stadt - SVM II 15 Uhr, FFV 
Sportfreunde 04 FFM - SVM 
15.30 Uhr.
Mittwoch (17.): Viktoria Urber-
ach - SVM II 19 Uhr, SVM - VfR 
Fehlheim 19.30 Uhr.
1. Runde Hessenpokal  am Mitt-

woch 31. August um 19.30 Uhr: 
SVM - SC Viktoria Griesheim.
Baueinsatz am Freitag, 26. 
August, ab etwa 14 Uhr und am 
Samstag, 27. August, ab 9 Uhr 
bis gegen 14 Uhr plant man 
einen Baueinsatz rund um das 
Vereinsgelände. Hierbei müs-
sen Zäune repariert, Mauern 
grundiert und gestrichen wer-
den, eine Brandschutzwand im 
Heizungsraum muss erneuert 
werden und noch viele andere 
Dinge müssen erledigt werden. 
Hierfür benötigt mannoch ei-
nige helfende Hände. Wer Zeit 

hat meldet sich bitte unter joa-
chim.boucher@svmuenster.de.
Volkswandern: Der Vor-
stand des SVM bittet seine 
Mitglieder um rege Teilnahme 
(Infos Seite 5). Am Start des 
Volkswanderns werden Ver-
eins- bzw. Gruppenlisten für 
die Teilnehmer ausgelegt. Wer 
sich in einer Gruppe SV An-
hänger engagieren möchte und 
beim Jubiläumsfest gemeinsam 
feiern möchte, kann sich gerne 
mit Joachim Boucher (joachim.
boucher@svmuenster.de) in 
Verbindung setzen. 

Sportverein 1919 Münster
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 14. August
9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfr. Jo-
hannes Opfermann)
Die Kollekte ist für den Deut-
schen Evangelischen Kirchentag 
(DEKT) bestimmt.
Sommerferien-Regelung 
mit der Martinsgemeinde 
Münster bzgl. Gottesdienst-
beginn
Während der Sommerferien be-

ginnen die Gottesdienste in Ep-
pertshausen bereits um  9 Uhr 
und in Münster um 10.30 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung!
Änderung Gemeindebüro 
der Friedensgemeinde
Seit 21. Juli ist das Gemeinde-
büro der Ev. Friedensgemeinde 
im Gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Telefon: 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Ge-

meinsames Gemeindebüro, 
Pestalozzistraße 8, 64839 Müns-
ter. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstags 10-12 Uhr und don-
nerstags 17-19 Uhr. Sollte das 
Büro nicht besetzt sein, ist ein 
Anrufbeantworter eingeschal-
tet.
Internet-Auftritt
Die Website ist erreichbar unter: 
https://friedensgemeinde-ep-
pertshausen.ekhn.de
Termine
Freitag, 12. August: 9.30 bis 

10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwade-
phul@hotmail.de
Freitag, 19. August: 9.30 bis 
10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwade-
phul@hotmail.de
Vorschau
Sonntag, 21. August: 9 Uhr, 
Gottesdienst (Pfr. Johannes Op-
fermann)
Freitag, 26. August: 9.30 bis 

10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwade-
phul@hotmail.de
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
01604755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 

auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemein-
de schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johannes.
opfermann@ekhn.de
Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung bei Sterbe-
fällen und Seelsorge für Pfarrer 
Opfermann übernimmt bis 13. 
August Pfarrerin Kerstin Groß 
aus Münster, Tel. 7377191. 
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Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tra-
gen einer Maske.   
Sonntag, 14. August
10.30 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 18. August
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 21. August
10.30 Uhr: Gottesdienst
Sommerkirche in der Wald-
schule in Groß-Zimmern am 
Sonntag, 4. September, um 
10.30 Uhr.
Termin
Dienstag, 16. August
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Die Vertretung für Pfarrerin 
Groß vom 15. August bis 3. 
September übernimmt  Pfarrer 
Opfermann aus Eppertshau-
sen, Tel. 30 38 86.
Evangelisches Pfarrbüro 
Pestalozzistraße 8, Büro-Öff-
nungszeiten: Montag – Don-
nerstag: 10 – 12 Uhr und  Mon-
tag von 16 – 17.30 Uhr.
Tel. 3 13 11, E-Mail: martinsge-
meinde.muenster@ekhn.de
Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabri-
ele Kündiger), Internet: ev-ki-
ga-muenster.de

Kartenvorverkauf für das 
„Erste Allgemeine Baben-
häuser Pfarrer(!)-Kabarett
Das neue 15. Programm des Ka-
barett-Duo „Mach Kain Stress“ 
findet in der Kulturhalle Müns-
ter um 20 Uhr am Freitag, 23. 
September, statt. Einlass ab 
19.15 Uhr. Die Karten kosten 
im Vorverkauf: 20 Euro und an 
der Abendkasse: 25 Euro. Kar-
tenvorverkauf: Ev. Pfarrbüro 
der Martinsgemeinde 

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se nach Absprache
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 14.August  
10.00 Uhr: Gottesdienst bei 
der FFW in Harpertshausen
Mittwoch, 17.August
19.30 Uhr: Bibelkreis 
Freitag, 19.August 
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 21.August 
Gottesdienst in den Nachbar-
gemeinden
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 

Vereinbarung unter Tel. 49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarr-
büro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, 
Tel.  49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Freitag, 12.August	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen Re-
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 13.August		
13.30 Uhr:  Münster Trauung  
18.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier 
Sonntag, 14.August		
Kollekte: für die Pfarrgemeinde
9.00 Uhr:  Eppertshausen 

Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde, 
zgl. für Leb. und Verst. Fam. 
Kosch und Faust in bes. Anl.; 
zgl. für Ehel. Dorothea und 
Herbert Myrczek, Leb. u. Verst. 
Fam. Myrczek-Sobetzko in bes. 
Anl.                        
Montag, 15.August		
Mariä Aufnahme in den 
Himmel
19.00 Uhr:  Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kräuterweihe
Dienstag, 16.August	 	
9.00 Uhr:  Münster		
Eucharistiefeier
Mittwoch, 17.August	
9.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier     (in der Valen-
tinuskapelle)
19.00 Uhr:  Münster Friedens-

gebet
Freitag, 19.August		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 20.August	
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier in bes. Anl.;  zgl. für Leb. 
und Verst. Fam. Huther-Jauch in 
bes. Anl.;  zgl. für Ehel. Doro-
thea und Josef Beck und verst. 
Ang.
Sonntag, 21.August	
Kollekte: für die Pfarrgemeinde  
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr:  Eppertshause 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde
Kräuterweihe in Münster
Am Hochfest Mariä Himmel-
fahrt werden nach alter Traditi-
on die Kräutersträuße geweiht. 
Zu den Kräutern gehören u.a. 

auch Wermut, Kamille, Königs-
kerze, Schafgarbe und Getreide. 
Die Sträuße werden am 15. Au-
gust in der Wort-Gottes-Feier 
um 19 Uhr geweiht.
Café der Begegnung in 
Münster
Ukrainische Flüchtlinge und 
ihre Gastfamilien laden wir am 
Dienstag, 16. August, ab 16 Uhr 
wieder zu einem Treffen in die 
Aula hinter der katholischen 
Kirche ein. Wir nehmen gerne 
noch Spenden an haltbaren Le-
bensmitteln und Hygienearti-
kel, an Schul- und Bastelsachen 
an. Diese Spenden können Sie 
in der Kirche in die Körbe legen, 
die am Michaelsaltar aufgestellt 
sind.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 
60 71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag, 10 – 
12.30 Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net.
Das Pfarrbüro ist geschlossen 
bis einschl. 26. August. Spre-
chen Sie in dringenden Fällen 
bitte auf den Anrufbeantworter, 
der regelmäßig abgehört wird.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-

chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Pfarrer Bernhard Schüpke, Tel. 3 
13 13 oder Notfall-Nr. 0160/90 
23 19 07; Pfr. i.R. Röper, Tel. 3 
89 17.

Sommerpause bis 30. August, 
um 20.15 Uhr in der Kirche, 
um für die Hochzeit am 10. 
September zu proben.

Chor St. Sebastian 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Katho-
lische Kirchenchor St. Valentin 
Eppertshausen verabschiedete 
im Gottesdienst seine Chorlei-
terin Claudia Roth. 
Claudia Roth war seit 2007 als 
Chorleiterin tätig. Sie verstand 
es durch ihre sympathische, 
sehr freundliche Art und ihr 
Können den Chor, der doch 
ziemlich am Ende war, drei-
stimmig aufzubauen. Viele 
Konzerte und Auftritte bei Got-
tesdiensten zeigten den Erfolg 
ihrer Arbeit. Neue Sängerinnen 
und Sänger kamen in dieser 
Zeit dazu und es entwickelte 
sich über die vielen Jahre ein 
freundschaftliches Verhältnis 
und ein gutes Miteinander.
Die Einschränkungen durch 
Corona, waren neben den An-
forderungen in ihrem Beruf 
und Familie, Gründe die Chor-

leitertätigkeit aufzugeben. 
Gleichzeitig begrüßte man den 
neuen Chorleiter Christhard 
Janetzki und stellte ihn der 
Gemeinde vor. Er ist schon seit 
Mai tätig und mittlerweile hatte 
der Chor schon drei Auftritte. 
Der Chor lud im Anschluss zu 
einem Sektumtrunk, mit einem 
anstoßen auf die Chorleiter und 
das 90-jährige Bestehen, das lei-
der 2020 nicht gefeiert werden 
konnte, in das Jugendheim ein. 

Zum Schnuppern lädt der Chor 
alle Interessierten montags ins 
Haus der Vereine ein. Bei Rück-
fragen können sie sich gerne 
melden bei Paula Scharf (Tel. 
34159).
Am Montag,  15. August, fällt 
die Singstunde aus. Nächster 
Termin 22. August um 17.15 
Uhr, danach regelmäßig um 
17.15 Uhr. Sollte eine Singstun-
de ausfallen wird dies bekannt-
gegeben.�  (Foto: privat)

Kirchenchor St.Valentin: Abschied der Chorleiterin Claudia Roth und 
Begrüßung des neuen Chorleiters Christhard Janetzki 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Seniorentreff: Das nächste 
Reffen der MGV-Senioren fin-
det am Donnerstag, 18. August, 
statt. Ab 16 Uhr treffen sich die 
Sangesfreunde in der Langfelds-
mühle in Hergershausen (An 
der Langfeldsmühle, Baben-

hausen) und wollen dort einige 
stimmungsvolle Stunden bei 
hessischen Spezialitäten und 
Gesang verbringen.
Sommerpause: Wegen der 
Ferien ruht zurzeit der Chorpro-
benbetrieb für die MGV-Chöre. 

Die Kinder vom Regenbogen-
chor starten bereits am 16. Au-
gust mit dem gesamten Chor 
(Minis/Maxis) um 17 Uhr mit 
den Proben. Die ersten Chor-
proben nach der Sommerpause 
finden für FUTURE VOX und 

den Männerchor am Dienstag, 
30. August, zu den üblichen Zei-
ten in der Kulturhalle statt.
Volkswandern: Den Sän-
ger*innen und der Vereinsfami-
lie empfiehlt man den Besuch 
(Infos Seite 5).

MGV 1845 Münster

Chorsingen ist immer mög-
lich: Seitens der Vereinsver-
antwortlichen wurden für die 
Chorproben Hygieneregeln 
aufgestellt, die von allen Sän-
gerinnen und Sängern beachtet 
wurden. In den Lockdowns traf 
man sich zu digitalen Chorpro-
ben, so dass ein wöchentlicher 
Treff immer möglich war. Je 
nachdem traf sich dann La Mu-

sica online, unter freiem Him-
mel oder in Räumen – immer 
auf Abstand – zum gemeinsa-
men Singen.  Also Chorsingen 
war immer möglich. Und wer 
dabei ist, dem gefällt’s!
Vorhaben des Chores be-
stimmen die musikalische 
Arbeit: Rasten ist rosten, das 
gilt auch für Chöre. Von daher 
richtet La Musica seine Chorar-

beit an den anstehenden Vorha-
ben aus. So arbeitet man kurz-
fristig  an den Liedern für das 
musikalische Kaffeekränzchen 
mit Kreativmarkt, am Sonntag, 
11. September, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus und mittelfristig 
am Programm in der Advents- 
und Weihnachtszeit mit Scheu-
nensingen und Konzert.
Chorprobe: Die nächste Chor-

probe von La Musica findet am 
Dienstag, 16. August, 18.30 Uhr 
im Gustav-Schoeltzke-Haus 
(OG)  statt.  Der Chor singt 
weiterhin auf Abstand und ein 
Coronatest am Probentag wird 
weiter empfohlen. Es kann je-
derzeit in den Chor hinein 
geschnuppert werden. Anmel-
dung an mgvlamusica@t-on-
line.de.

MGV 1863 Altheim
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Meh r Q u a l i t ä t . M e h r D e s i g n . M e h r I n n o v a t i o n .

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

www.fb-h.de

Betriebsferien vom 13.8.2022 bis 27.8.2022.
Ab 29.8.2022 sind wir wieder für Sie da.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr www.polsterwelt-schmidmeier.de

TAUSCHAKTION

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof Tel: 06056-9167-0

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110, direkt an der B26 Tel: 06073-71750

*Gilt nur für Neuaufträge und
nicht für Werbeangebote!
Abholung kostenlos bei
Lieferung Ihrer neuen Möbel.

DES JAHRES!*
DIE

Sofort kommen – bevor es zu spät ist!

Alt gegen Neu: Polstermöbel+Betten

bis zu 500.- Euro
für Ihre alte Polstergarnitur

s zu 300.- Euro

ür Ihr altes Bett

bis zu 200.- Euro
für Ihren alten TV-Sessel

bis zu 80.- Euro für Ihre

alte Matratze oder Ihr Schlafsofa
bis
fü

Der perfekte
Deal!

Wir verrechnen Ihnen

(djd-p). Während einige ein
StückSchokoladenuransehen
müssen,umzuzunehmen,kön­
nen andere wiederum essen,
was sie möchten, ohne an Ge­
wicht zuzulegen. Interessant
ist, dass diese Beobachtung
keine Einbildung ist, sondern
einen handfesten Grund hat,
nämlich den Zustand unseres
Darms – oder genauer desMikro­
bioms des Darms.

Das Darmmikrobiom:
Millionen kleine Helfer für

die Verdauung
Unser Darm ist von einer un­
zähligen Anzahl von Mikroor­
ganismen besiedelt, die den
Körper bei der Verwertung der
Nahrung unterstützen, das so­
genannte Darmmikrobiom. Bei
Anzahl und Zusammensetzung
derMikroorganismen gibt es je­
doch erhebliche Unterschiede:

So zeigte sich in einer Studie (1),
dass die Zusammensetzung des
Mikrobioms bei übergewichti­
gen Menschen deutlich verän­
dert ist: Bei ihnen ist das Ver­
hältnis der Bakterienstämme
Bacteroidetes und Firmicutes
in Schieflage geraten.

So kommen Darm und
Körper wieder in Topform

Jeder kann den Darm dabei
unterstützen, seine volle Leis­
tungsfähigkeit wiederzuge­
winnen und dabei Gewicht zu

reduzieren. Zum einen spielt
natürlich die Ernährung eine
große Rolle: Mehr Ballast­
stoffe und weniger Fett und
Zucker sind ein erster guter
Schritt.Darüber hinaus sollte
man aber denDarmdurch die
Zufuhr von darmfreundli­
chen Bakterienstämmen und
Prebiotika, dem Futter für

die guten Darmbakterien, zu­
sätzlich unterstützen. Die Nah­
rungsergänzungsmittelTestisan
und Lactasan haben sich hier
als ideale Kombination erwie­
sen: Testisan enthält sieben für
dasMikrobiomwichtige Bakte­
rienstämme und Lactasan eine
einzigartige Kombination von
natürlichen Prebiotika wie Ap­
felessig, Milchsäure und Inulin.

(1) Ley R et al. Microbial ecology: human
gut microbes associated with obesity. Na­
ture. 2006 Dec 21;444(7122):1022­3. doi:
10.1038/4441022a

Abnehmen ganz ohne Diätstress
Aktivieren Sie ihre Schlankmacher im Darm

-ANZEIGE-

Foto: djd/Spenglersan/maksym_azovtsev – Adobe Stock

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

TSV 2 – SV Heubach II – 5:0
Die Tore beim ungefährdeten 
Auftakt-Dreier erzielten Ku-
bilay Sahan, Stefan Schrickel 
(Foulelfmeter), Patrick Ständ-
ner (2) und Emre Akduman.
TSV 1 – SV Fränkisch 
Crumbach 2:1
In der ersten Halbzeit spielte 
das Team selbstbewusst auf 
und ging durch zwei Tore (Phi-
lipp Beck, Daniel Lampevski) 
in Führung. Die 2. Halbzeit 
ließ allerdings erkennen, dass 
das Pokalspiel vom vergange-
nen Donnerstag gegen Germ. 
O.-Roden (2:4) noch nicht 100 
Prozent regeneriert war. Die 
Gastmannschaft konnte zum 
2:1 aufholen.
Vorschau
Sonntag (14.): Klein-Zimmern 
II – TSV 2 13 Uhr, Klein-Zim-
mern  – TSV 1 15 Uhr.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Kürzlich wurde die JHV 
des TSV 1888 Altheim durchge-
führt, rund 30 Mitglieder nah-
men teil. Georg Hepp wurde 
für 75 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt, weitere Mitglieder haben 
abgesagt, hierzu folgt in den 
nächsten zwei Wochen eine 
detaillierte Bekanntgabe. Bei-
de Abteilungen konnten eine 
kurze Übersicht vorstellen, d.h. 
die Corona-Epidemie scheint 
erst einmal überwunden, der 
Trainingsbetrieb geht in allen 
Gruppen aktiv weiter. Zu Neu-
wahlen kam es jedoch noch 

nicht, da erst einmal Schwer-
punkte für Änderungen in der 
Satzung diskutiert wurden. 
Auch mussten Rechnungsprü-
fer neu gewählt werden. Eine 
erneute Sitzung wird wohl für 
Mitte September relevant, d.h. 
bis dahin werden bereits wei-
tere Gespräche gesucht, um 
möglichst auch einen weiteren 
Vorstand aufstellen zu können. 
Der Termin wird nächste Wo-
che bekanntgegeben.
Fairste Mannschaft der 
C-Liga: Ohne Platzverweis, 
ohne Zeitstrafe und mit nur 
25 gelben Karten in 26 Spie-
len (Quote 0,96) war die zwei-
te Mannschaft das fairste 
Team der C-Liga in der Saison 
2021/22. Dafür hat der Hes-
sische Fußball-Verband und 
Fair-Play Hessen den TSV nun 
mit einem neuen Spielball und 
einer Platzordner-Weste ausge-
zeichnet.

TSV Altheim 

Fairste Mannschaft der C-Liga. 
� (Foto: TSV)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0
Verschiedene Vorlagen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen

Abt. Fußball: 
KSV Urberach II - FSV	   2:2
Vorschau
Sonntag (14.): TG Ober-Roden - 
FSV 15 Uhr. 
Mittwoch (17.): FSV - FC Nie-
dernhausen II   (19.30 Uhr, 
Gersprenzstadion)
FSV-Mädchen suchen Ver-
stärkung: Die Mädchen-
mannschaft sucht zur Ver-
stärkung und Vergrößerung 
ihres Kaders neue Mitspiele-
rinnen im Alter von 13 bis 
14 Jahren. Infos bei Trainer 
Christian Bublitz unter Tel. 
0178/9913628.
Volkswandern: Am Wo-
chenende 13./14. August veran-
staltet der Wanderverein sein 
traditionelles Volkswandern 
mit Biergarten und Festbetrieb. 
Der Vorstand der FSV ruft seine 
Mitglieder zur zahlreichen Teil-
nahme an dieser Veranstaltung 
auf. Es geht wie immer darum, 
sich in die Vereinsliste einzu-
tragen und eine zahlenmäßig 
hohe Gruppierung aufzubieten 
(Infos Seite 5). 

FSV Münster
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Gelbe Säcke im Gemeindege-
biet 
Aufgrund der erhöhten Nachfra-
ge nach dem Verbleib der gelben 
Säcke erhielten wir die Auskunft, 
auf Nachfrage bei der zuständi-
gen Firma Reso GmbH, dass noch 
im August wieder mit gelben Sä-
cken bei der Ausgabestelle Gar-
ten-Heimtierfachmarkt Tüncher 
zu rechnen sei. Bis dahin können 
Sie alternativ neutrale durchsich-
tige Abfallsäcke zur Abfuhr be-
reitstellen. Wir werden Sie über 
diesen Weg informieren, falls es 
Neuigkeiten gibt! 

Zur Information:
Vertragspartner der Abfuhrfirma 
Reso GmbH & Co. KG, die den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg in 
einer Ausschreibung für die Ab-
fuhr der Gelben Säcke gewonnen 
hat, ist der Grüne Punkt - Duales 
System Deutschland GmbH www.
gruener-punkt.de.
Alle Verkaufsverpackungen mit 
dem Symbol des Grünen Punktes, 
wie Kunststoffverpackungen (Fo-
lienverpackungen oder Flaschen 
ohne Pfandsystem), Styroporver-

packungen, Aluminiumfolien 
aber auch leere Dosen gehören in 
den Gelben Sack. Beim Kauf der 
Produkte ist die Entsorgung der 
Verpackung bereits enthalten.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter: www.muelltren-
nung-wirkt.de
Wir möchten darauf hin-
weisen, dass die Firma Reso 
GmbH für die Verteilung der 
gelben Säcke zuständig ist, 
bei Rückfragen wenden Sie 
sich gerne an folgende Hot-
line: 06159 7175930. 

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll

Müllabfuhr Eppertshausen
Freitag, 12. August
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 17. August
Abfuhr Altpapiertonne & 
-container

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
16.08.2022
Günter Blum
Beethovenstr. 16, 89 Jahre

 
Notdienste

12.08.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35 
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501
13.08.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
14.08.	 Gartenstadt Apo-
the		  ke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
15.08.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
16.08.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
17.08.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
18.08.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252

Eltern-Kind-Turnier: Di-
rekt im Vorfeld des diesjährigen 
Sommernachtsfests richtete der 
TTC ein Eltern-Kind-Turnier in 
der Bürgerhalle aus. Alle Kinder 
und Jugendlichen des Vereins 
waren hierzu mit ihren Eltern 
eingeladen. Insgesamt nahmen 
zwölf Familien an dem Turnier 
teil, sodass in zwei 6er-Gruppen 
gespielt werden konnte. Im An-
schluss an die Gruppenphase 
fanden die Platzierungsspiele 
sowie die beiden Halbfinals, 
für die sich Gruppenerster und 
-zweiter qualifizierten, statt. Im 
Finale standen sich die Dop-
pel der Familie Reinecke und 
Schwinn gegenüber. In einem 
spannenden Spiel, das über die 
volle Distanz von fünf Sätzen 
ging, setzten sich am Ende Jus-
tus und Stefan Reinecke durch 
und sicherten sich den vielum-

jubelten Turniersieg. Den 2. 
Platz belegten folglich Jonas und 
Corinne Schwinn. Der 3. Platz 
ging an Nico Lautenschläger, 
während der 4. Platz an Daniel 
Kastanakis ging. Ein besonderer 
Dank geht an den Jugendleiter 
Andreas Hock, der die Organisa-
tion und Leitung übernahm, so-
wie an alle weiteren Unterstüt-
zer, die für einen erfolgreichen 
Ablauf des Turniers sorgten. 
Sommercup: In der Leistungs-
klasse C des Sommerteamcups 
2022 traten 2 Mannschaften 
des TTC an. Das Team Flinke 
Füchse um Mannschaftsführer 
Hubert Herrmann belegte den 
6. Platz, während das Team Just 
for Fun von Kapitän Benedikt 
Berker den 4. Platz belegte. Ein 
Dank geht an beide für die Or-
ganisation der einzelnen Spiele 
und damit die Ermöglichung 

der Teilnahme am Wettbewerb. 
Die Flinken Füchse holten aus 
sieben Spielen insgesamt 3 Sie-
ge, wobei die Mannschaft mit 
etwas mehr Glück die beiden 
knappen 4:3 Niederlagen auch 
siegreich hätte gestalten kön-
nen. Die Mannschaften auf den 
Plätzen 3-6 trennen lediglich 2 
Punkte, wodurch ein einzelner 
Sieg zu einem besseren Tabel-
lenplatz verholfen hätte. Den-
noch hat man die Spiele im 
Sommercup zur Vorbereitung 
auf die Spielzeit gut genutzt und 
alle fünf gemeldeten Spieler ein-
gesetzt. Anne Mann erzielte die 
beste Bilanz in der Mannschaft 
mit 6 Siegen bei 4 Niederlagen. 
Darüber hinaus spielten Tanja 
Schade 3:9, Harry Sieb 2:4, Hu-
bert Herrmann 2:4 und Thomas 
Frühwein 2:6. 
Das Team Just for Fun beende-

te 4 der sieben Partien im Som-
mercup siegreich. Allerdings 
musste man im letzten Spiel 
personalgeschwächt mit le-
diglich 2 Leuten anreisen und 
konnte trotz starker Teamleis-
tung die 4:3 Niederlage nicht 
verhindern. Insgesamt erreichte 
die Mannschaft ein Spielver-
hältnis von 33:16, was ebenfalls 
zeigt, dass klaren Siegen knappe 
Niederlagen gegenüberstanden. 
Insbesondere die Leistung von 
Josef Schrod ist hervorzuhe-
ben. Er absolvierte alle 7 Spiele 
und konnte insgesamt 10 Einzel 
siegreich gestalten und musste 
sich nur 4-mal seinem Gegner 
geschlagen geben. Die weiteren 
Spieler der Mannschaft erreich-
ten folgende Bilanzen: Benedikt 
Berker 3:1, Gerhard Klose 5:1, 
Markus Weiß 6:4 und Felix Kör-
ner 3:3. 

TTC Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

FVE1 - Groß-Umstadt   10:0  
Gegen die in allen Belangen 
unterlegenen Gäste eröffnete 
Manuel Owuso bereits nach 
wenigen Minuten den Torrei-
gen, weitere Tore bis zur hoch-
verdienten 5:0-Halbzeitfüh-
rung erzielten Tim Schröder (3) 
und Marvin Korndörfer. In der 
zweiten Hälfte ging das munte-
re Toreschießen weiter. Dabei 
traf Abel Zeweldi dreimal, ein 

Eigentor und das vierte Tor von 
Tim Schröder führten zu einem 
auch in dieser Höhe verdienten
Heimsieg zum Rundenbeginn, 
der für die Zukunft hoffen 
lässt.
FVE2 – Groß-Umstadt II  
� 2:0   
Jan Enders brachte seine Elf in 
der 5. Minute in Führung. Den 
Endstand erzielte Sandro Ingu-
anta nach 75 Minuten. Trainer 

Christian Lutz freute sich zwar 
über den Sieg, war allerdings 
mit dem  Spiel seines Teams 
nur bedingt zufrieden und er-
wartet in den nächsten Spielen     
eine klare Leistungssteigerung.
 Vorschau
Sonntag (14.): FSV Groß-Zim-
mern – FVE1 15 Uhr, FSV 
Groß-Zimmern II – FVE2 um 
13 Uhr. 
Damengymnastik: Am heu-

tigen Donnerstag (11.) fährt die 
Gruppe mit dem Fahrrad. Treff-
punkt ist um 19 Uhr an der 
Mehrzweckhalle. Nach rund 
einer Stunde Fahrrad fahren ist 
noch eine Einkehr eingeplant. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 27. Spieltag: 
Spannende Spiele. Am Ende 
setzte sich „Heino“ Hubert im
Stechen durch und feierte so 
seinen 2. Tagessieg. Nun fie-

bern alle dem traditionellen 
„Sommercup“ entgegen, der 
am Donnerstag um 18 Uhr 
stattfindet. Weitere Platzierun-
gen: 2.  „Doodegräwer“ Sepp 3.  
„Fipser“ Reinhard, 4.  „Fuzzi“ 
Emil, 5.  „Mia-san-mia“ Dieter, 
6.  „Wäscher“ Werner, 7.  „Por-
zeler“ Jürgen, 8.  „Titsch“ Hans, 
9.  „Krollekopp“ Alfred, 10.  
„Checker“ Piet, 11.  der Glück-
lose „Kugelblitz“ August.

FV Eppertshausen

Kinder- und Grundschul-
turnen: Die Turnabteilung 
sucht interessierte Eltern, Groß-
eltern, Übungsleiter*innen … 
welche sich vorstellen können 
als Trainer*in aktiv zu werden 
und mit ein bis drei Personen 
die Leitung einer Kinder- oder 
Schüler-Gruppe zu überneh-
men. Weiterhin freut man sich 
über neue Helfer*innen ab 16 
Jahren. Interessent*innen wer-
den gebeten sich zu melden: 
turnen@tav-eppertshausen.de. 

Fragen rund um die Trainertä-
tigkeit beantwortet die Leitung 
der Turnabteilung gerne.Sollten 
sich keine neuen Trainer*innen 
finden, werden nach den Som-
merferien mehrere Turnstun-
den nicht mehr angeboten wer-
den können. 
FsJ: Der TAV sucht ab 1. Sep-
tember eine FsJ´lerin oder einen 
FsJ´ler, gerne mit einer Trainer 
C-Lizenz in einer beliebigen 
Sportart. Infos: tav-epperts-
hausen.de/freiwilliges-sozia-

les-jahr/. Bewerbungen und 
Anfragen: TAV 1890 Epperts-
hausen e.V., Jahnstraße 2, 64859 
Eppertshausen oder per Mail an 
tav-eppertshausen@t-online.de.
Sportbetrieb in den Som-
merferien: Generell finden 
während der Sommerferien 
keine Sportstunden statt. Über 
Ausnahmen informieren die 
Übungsleiter*innen.
Sportabzeichen: Training 
und Abnahme wird ab sofort 
ausgesetzt und beginnt erst 

nach den Sommerferien wieder.
Abteilung Tennis: Am Sonn-
tag, 11. September, finden erst-
malig Vereinsmeisterschaften 
für die U15 statt. Gespielt wird 
in 3 Altersgruppen und Teilneh-
mern wie folgt: U6 / 6 Teilneh-
mer, U10 / 8 Teilnehmer, U15 / 
8 Teilnehmer.
Es werden für diese Veranstal-
tung noch fünf Personen zum 
Dienst gesucht. Interessenten 
können sich unter gheckwolf@
arcor.de gerne melden.  Dies gilt 

natürlich als Arbeitsdienst für 
die laufende Saison. Weitere In-
fos zu dieser Veranstaltung fol-
gen noch. Aktuelles gibt es auch 
im Internet unter folgender Ad-
resse: www.tav-tennis.de
Geschäftsstelle: Das Büro 
ist während der Sommerferien 
geschlossen. Dringende Nach-
richten bitte per Mail an tav-ep-
pertshausen@t-online.de. Aktu-
elle Informationen unter www.
tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Standesamt
Sterbefälle
Herr Karl-Horst Tüncher, ver-
storben am 29.07.2022 in Ep-
pertshausen, 81 Jahre, zul.  
wohnhaft in Eppertshausen, 
Feldstraße 15
Herr Klauspeter Winter, ver-
storben am 30.07.2022 in 
Darmstadt, 72 Jahre, zul. 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Gartenstraße 1
Frau Elisabeth Charlotte Blick-
han geb. Larem, verstorben am 
07.08.2022 in Eppertshausen, 
86 Jahre, zul. wohnhaft in Ep-
pertshausen, Kettelerstraße 25
Fundbüro
Im Fundbüro wurden ein 
schwarzer Tretroller, ein Fahr-
radschlüssel, ein Geldbetrag 
und ein Rucksack samt Inhalt 
abgegeben. 

Gude ihr Leid, bald isses wie-
der soweit.  Die Eppertshaiser 
Kerb steht quasi vor der Türe, 
dadefür schreibt euch euer 
Kerbvadder Jens natürlich wie-
der eine kleine Lektüre.  Was 
ihr Eppertshaiser*innen im 
letzten Jahr Tolles erlebt und 
gehört habt, des würd‘ ich 

gern berichte. Drum schreibt 
mir doch einfach eure lusti-
ge oder auch peinliche Ge-
schichte.  Entweder per Mail 
direkt an Jens Murmann unter 
jens-murmann@t-online.de 
oder auch gerne im Rathaus 
abgeben unter soziales@ep-
pertshausen.de. � (Foto: privat)

Aufruf des Kerbvadders
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